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Liebe Leserinnen und Leser, 
die 14. Ausgabe unserer Vereinszei-
tung beinhaltet u.a. Berichte über die 
sportlichen Höhepunkte, z.B. das erst-
mals wieder durchgeführte Strassen-
rennen in Siegburg am 10.7. und die 
26. Konrad-Adenauer-Gedächtnisfahrt 
der RTF-Abteilung. 
Auch die erfolgreichen Teilnahmen 
unsere Sportler und Sportlerinnen an 
Wettkämpfen  und  Ausfahrten können 
Sie auf den nächsten Seiten nach-
lesen.  
An dieser Stelle möchte ich mich im 
Namen des Radfahrervereins bei allen 
Helferinnen und Helfern, Sponsoren, 
Vorstandsmitgliedern und Freunden 
des Vereins recht herzlich bedanken. 
Ohne Ihren Einsatz, sei es durch 
Geldspenden oder Sachspenden, Be-
reitstellung von Materialien oder aktive 
Mithilfe, sind weder die Durchführung 
von Veranstaltungen, noch die Teil-
nahme unserer jugendlichen Sportler 
an Wettkämpfen, kaum mehr möglich. 
Ich wünsche Allen ein gesegnetes und 
besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute, aber vor allem Gesundheit, im 
neuen Jahr. 
 
Miriam Maubach /1.Vorsitzende 

 
Radrennsport 

Guten Tag zusammen, 
In 2005 sind wir mit 15 lizenzierten 
Rennfahrern in die Saison gestartet. 
U13-männlich:  Mathias Forster,  

Elite-Frauen: A.Kolf, und die „Männer“: 
S.Diekmann, M.Baytekin, R.Forster 
U.Berg, J.Frydel, C.Koch, M.Pütz, 
W.Bär O.Lammerich, S.Winkelmann, 
M.Müller, K.Hürth und H.Hilgers. 
Während der Saison haben wir, nicht 
zuletzt auch wegen unseres eigenen 
Radrennens, einige Neuzugänge zu     

verzeichnen. So gesellten sich neben 
den Rennfahren  D. Oster, J. Rehagel, 
M.Kley, und J.Braun auch aktive 
Mountainbiker wie Jürgen Sonntag. 
Alexander Haupt und Jörg Rohland 
dazu. 
Die Saison begann besonders viel-
sprechend für unsere Amazone A.Kolf 
an – ich erinnere an die Platzierungen 
bei Rund um Köln, Düren-Merken und 
Ahrweiler, verlief dann aber eher un-
spektakulär im eigentlichen Radrenn-
bereich. 
Sehr ambitioniert bestritt C.Koch die 
Saison, ließ fast kein Radrennen aus, 
aber beendete die ca. 40 Rennen 
leider ohne Platzierung. 
Sehr erfolgreich waren wir jedoch 
neben den vom BDR ausgerichteten 
Radrennen. So konnte A. Kolf das 
„Jederfrau“ Radrennen Rund um den 
Henniger Turm gewinnen. Zusätzlich 
können wir uns mit einem Staffelsieg 
mit Rundenvorsprung von C.Koch auf 
dem Nürburgring und dem Mix-
Staffelsieg auf dem Hockenheimring 
mit M. Müller rühmen. Ebenso erwäh-
nenswert sind ein 2. und ein 7. Platz 
von J.Braun beim „Jedermann“ Rad-
rennen in Spich und Würselen.  
W. Bär , M. Müller und A. Kolf nahmen 
erfolgreich am „race across germany“ 
teil und querten Deutschland von 
Flensburg nach Garmisch non-stop. 
 
Für mich war das nach langer Pause 
noch mal ausgerichtete Radrennen 
das Highlight der Saison.  
Aber ohne die hilfreiche Unterstützung 
der Vereinsmitglieder aus allen Abtei-
lungen, teilweise auch noch deren 
Freunde, Bekannte und Familienan-
gehörigen, wäre ein solcher Renntag 
nicht durchführbar gewesen. 
Als Organisator unseres Radrennens 



möchte ich mich bei allen recht herz-
lich bedanken. Insbesondere bei der 
Vorsitzenden Miriam Maubach, dem 
Mitorganisator Joachim Hofferek u. 
C.Koch, sowie meiner Familie. 
Dank zahlreicher Sponsoren, Freund-
schaftsdiensten und Unterstützung der 
Stadt Siegburg konnten wir neben 
dem fast reibungslosen Ablauf auch 
noch ein Plus verzeichnen. 
Besonders danken möchte ich hier 
den Hauptsponsoren: dem Autohaus 
Büchling, bike and run, sowie auch M. 
Gerard der Fa. Hoss und dem Bauhof 
Siegburg. Ebenso Herrn Dr. Beitzen, 
der während der gesamten Veran-
staltung als betreuender Arzt zur 
Verfügung stand.  
 
Der Renntag startete planmäßig um 
11.00h und endete ca. um 18.00h mit  
dem Schlussspurt der Hauptklasse. 
Insgesamt starteten 350 Teilnehmer in 
sechs Rennen in 9 verschiedenen 
Altersklassen. Die Hauptklasse B/C, 
mit über 180 Startern, war das durch-
aus imposanteste Feld.  
 

 
Startaufstellung Hauptklasse Elite B/C  

 
Unser Verein war mit insgesamt 10 
Teilnehmern am Start, doch mussten 
die meisten dem hohen Tempo der gut 
besetzten Rennklassen Tribut zollen. 

Nur C. Koch konnte das Hauptrennen 
der B/C Klasse im Hauptfeld beenden 
und M. Forster verfehlte bei der U13 
mit dem 11. Platz nur knapp eine 
Platzierung.  
  

 
Startaufstellung 1.Schritt bis 8 Jahre 
  
Bis auf einige wenige glimpflich ver-
laufene Stürze hatten wir nur einen 
Einsatz für den Krankenwagen – leider 
traf es ausgerechnet unseren Wieder-
einsteiger D. Oster, der sich dann zum 
Glück „nur“ die Schulter auskugelte, 
aber inzwischen wieder fit ist. 
Das schöne Wetter lockte neben den 
zahlreichen Teilnehmern, sowie deren 
Helfern, auch die Anwohner an die 
Rennstrecke, die dann zum Teil sogar 
Grillfeste an der Rennstrecke feierten 
und für gute Stimmung sorgten. 
Wir konnten ein durchweg positives 
Feedback der Anwohner verzeichnen 
–keine einzige offizielle Beschwerde- 
so dass wir im nächsten Jahr sicher 
wieder gerne gesehen wären. 
Für nächstes Jahr denken wir an eine 
Wiederholung auf dem Brückberg und 
es wurde das Radrennen beim BDR 
für den 25.06.06 beantragt. 
Abschließend möchte ich noch das 
nun schon zum 3.Mal durchgeführte 
inoffizielle, ca. 17km lange Einzelzeit-
fahren um den Flughafen Köln-Porz 
erwähnen. W. Bär übernahm die  



Organisation für die 30 Teilnehmer. 
Auch im Jahr 2006 wollen wir dieses 
interne Kräftemessen wieder durch-
führen – Teilnehmerliste offen!. 
Die Straßenfahrer gehen nun in das 
Wintertraining, um Grundlagen für das 
Trainingslager und die Saison 2006 zu 
schaffen. Für die Mountainbiker geht 
es ohne Unterbrechung durch und ich 
bin auf die ersten Resultate gespannt. 
 
All Heil und weiterhin gute Fahrt 
wünscht 
R. Forster / Fachwart Radrennsport 
 

Radpolo 
1.Bundesliga im Radpolo:  
Die Mannschaft Susanne Hildebrandt 
u. Angelika Dahlhausen konnten 2005 
nicht an der Deutschen Meisterschaft 
teilnehmen. Am Saisonende belegten 
sie den 7. Tabellenplatz. Um den Titel 
des Deutschen Meisters spielen die 
ersten 5 Mannschaften. Erhalten blieb 
aber die Berechtigung weiter in der 
1.Bundesliga zu spielen. aber :  
Eine Ära geht zu Ende ! 
Susanne Hildebrandt und Angelika 
Dahlhausen werden nicht mehr in der 
1.Bundesliga antreten. 
 

 
 

Nach reiflicher Überlegung und inten-
siven Gesprächen ist diese schwere 
Entscheidung gefallen, denn nach so 
vielen Jahren hört man nicht einfach 

so auf, schließlich haben die beiden 
Spielerinnen lange mit ihrem Sport 
gelebt. Sie haben sehr viel dazu bei-
getragen, dass unser Radfahrerverein 
auf Bundesebene bekannt ist. 
Inzwischen aber sind sie die ältesten 
Spielerinnen in der Liga. Auch einer 
der Gründe, die zu dieser Entschei-
dung führten. Fügt man dann noch 
private und auch gesundheitliche 
Gründe hinzu und stellt dazu noch 
fest, dass das Polospielen als solches 
mit den Jahren in der 1.Liga sehr rauh 
geworden ist, kann wohl jeder diesen 
Entschluss nachvollziehen.  
Aber leicht ist er Ihnen nicht gefallen!!!  
Beide wollen aber nicht zu Inaktiven 
werden, sondern dem Polosport treu 
bleiben und weiter mit uns trainieren. 
NRW – Landesmeisterschaft 05/06 
der Frauen und Juniorinnen 
Die zweite Frauenmannschaft Britta 
Lippok und Dagmar Redlin haben 
schon 2 von den 4 Spieltagen dieser 
Saison erfolgreich hinter sich und sind 
auf Platz 1 der Landesliga. Es folgen 
noch die Spieltage in Kervenheim im 
Februar und in Methler im März. Mal 
sehen, ob dieses Duo zum drittenmal 
in Folge den Landesmeistertitel nach 
Siegburg holt.  
Unsere Juniorinnenmannschaft  
Stefanie Neuß und Rebecca Schapke 
haben Konkurrenz aus Kervenheim 
und Methler. Da nur drei Juniorinnen-
mannschaften 2005/06 teilnehmen, 
spielen sie an den gleichen Tagen und 
Orten wie die Frauenliga. 
Bisher haben sie zwar noch keinen 
Sieg an den beiden Spieltagen 
errungen, aber schon ein paar Tore 
geschossen.  
Das ist doch schon ein guter Anfang 
für die unsere Siegburger Neulinge in 
der Juniorinnenklasse. 



NRW-Landesmeisterschaft 2005/06 
der Schülerinnen  
Gleich zwei Mannschaften vertreten 
unseren Verein in dieser Altersgruppe. 
Siegburg 1 mit Colleen van Assche 
und Kristine Dick und Siegburg 2 mit 
Nicole Jurek und Tanja Kliesch. Bis 
auf Colleen sind alle Spielerinnen 
Neulinge im Radpolo.  
Ihre Konkurrenten kommen mit je 
einer Mannschaft aus Niedermehnen 
und Methler. Colleen van Assche und 
Christine Dick belegen nach zwei 
Spieltagen mit 20 Punkten den 2.Platz 
hinter Methler mit 36 Punkten. Nicole 
Jurek und Tanja Kliesch haben an 
ihrem ersten Spieltag viel Erfahrung 
gesammelt und konnten am zweiten 
Spieltag, an dem Laura Sawatzki für 
Tanja als Ersatzspielerin einspringen 
musste, sogar schon 6 Tore schiessen 
und ihren aller ersten Sieg erringen. 
Für unsere beiden jungen Radpolo-
spielerinnen ist dieser Spielstand als 
ein erfolgreicher Start zu werten!  
 
A. Kuhn / Fachwartin Radpolo 

 
                   Kunstrad 
Liebe RV-Express-Leser, 
mein Bericht über die Kunstradfahrer 
des RV 1894 Siegburg setzt sich mit 
der NRW-Pokal-Endrunde fort. Dort 
qualifizierten sich: 
Kevin Dresbach (SchülerB),Jens 
Hildebrand (SchülerA) und Dennis 
Dresbach (Junioren) . 
Wegen einer Verletzung konnte Jens 
Hildebrandt in Oberaußem am 7.5.05 
nicht antreten. 
Kevin u. Dennis Dresbach erreichten 
in ihren Gruppen jeweils den 6. Platz. 
Beim Schlossstadt-Pokal, am 4.6.05 in 
Velbert, nahm nur der Elite-Fahrer 
Dominik Schwamborn teil. Er erreichte 
bei dieser Veranstaltung eine neue 

persönliche Bestleistung von 295,65 
Zählerpunkten. 
Mit 10 Startern unseres Vereins, von 
Elite bis zur Schüler/Schülerinnen C, 
konnten sich die Kunstradsportler am 
18.6.2005 den 3.Platz auf dem Linder-
Cup in Porz-Zündorf erkämpfen. 
In Stolberg,beim Kupferstadt-Pokal am 
11.09.05, konnte Sarah Linden im 1er 
der Frauen mit 289,50 Punkten den 
2.Platz, hinter der Landesmeisterin 
Simone Schlösser( Krefeld) belegen.  
Im 2er-Frauen belegten Sarah Linden 
und Rascha von Martial den 2.Platz. 
Dominik Schwamborn belegte hier im 
1er der Männer auch Platz 2.  
Sarah Linden, Dominik Schwamborn 
und der Frauen 2er Sarah Linden und 
Rascha von Martial qualifizierten sich 
auf der Landesmeisterschaft  für den 
Deutschland-Cup, ein Ausscheidungs- 
fahren um die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft. Hier konn-
ten sich S. Linden im 1er der Frauen, 
und gemeinsam mit Ihrer Partnerin 
Rascha von Martial im 2er der Frauen 
für die DM-Teilnahme qualifizieren. 
Dominik Schwamborn erreichte auf-
grund seiner ausgefahrenen Punkte 
nicht die Startqualifikation für die DM. 
Die Deutsche Meisterschaft in Bad 
Salzuflen am 21./22.10.2005 war für 
unsere beiden Sportlerinnen ein 
persönlicher Erfolg. Aufgrund ihrer 
guten Leistungen konnte sich Sarah 
Linden im 1er der Frauen um einen 
Platz auf den 15. Rang vorarbeiten, 
sowie im 2er der Frauen mit Partnerin 
Rascha von Martial gar um 2 Plätze, 
auf den 8. Rang. 
Unser Sportjahr 2005 endete mit der 
Vereinsmeisterschaft am 3.12.2005 in 
der Turnhalle Heinrichstraße.  
 
L. Seifert / Fachwartin Kunstrad 

 



                   RTF-Abteilung 
Nach unserem Trainingscamp im 
Frühjahr auf Zypern und der Blau-
Weiß-Tour im April lag das Haupt-
augenmerk bei vielen Radtouris auf 
der Teilnahme von Marathonfahrten 
über mehr als 201 km (s. Ergebnis-
dienst). Dadurch stand der Besuch der 
normalen Radtouristiken in diesem 
Jahr nicht im Vordergrund. Das sollte 
sich jedoch in 2006 ändern. Bei den 
befreundeten Nachbarvereinen belief 
sich die Teilnehmerzahl jedoch immer 
auf 10-15 Personen. 
Dem Trend folgend werden wir in 
2006 ebenfalls einen Radmarathon, 
mit der Bezeichnung “Im Wildenburger 
Land“ starten. 
Unsere seit Jahren beliebte Vatertags-
tour, bei der auch Damen willkommen 
sind, ging wieder zu den Wallerstuben 
in den Westerwald. Hier wurden uns 
wie jedes Jahr die Spezialitäten aus 
eigener Fischzucht kredenzt. An der 
schönen Tour nahmen 15 Sportler und 
Sportlerinnen teil. 
Das Highlight des Jahres 2005 war die 
Radsportwoche. Diesmal ging es nach 
Merdingen /Tuniberg am Kaiserstuhl. 
Siegfried Meys und Gastfahrer Hans 
Kesseler reisten die ca. 500 km per 
Rennrad an. 
Herrliche Touren in den Kaiserstuhl 
(Texasspaß) und den naheliegenden 
Schwarzwald (Belchen) wurden von 
den Teilnehmern genossen. Der sport-
liche Höhepunkt war die 170 km-Tour 
zum Grand-Ballon, des Elsaß höchster 
Berg.Der gesellschaftliche Höhepunkt 
war das Hüttenfest auf dem Tuniberg. 
Die Gastgeber, Familie Keller, luden 
uns zum Essen, Trinken und Gesang 
in ihre Waldhütte ein. Ein unverges-
senes Erlebnis. 
13 Personen (incl. Fanclub) nahmen 
teil an unserer diesjährigen Arlberg-

rundfahrt nach Hohenems/Bregenz. 
Zum Rahmenprogramm gehörte der 
Besuch der Bregenzer Seefestspiele. 
Hier konnten wir die Aufführung der 
Oper Troubadur“ erleben. 
Die Ausrichtung unserer Radtouristik-
veranstaltung am 21.8.2005 stand 
zunächst unter keinem guten Stern, da 
wir unseren traditionellen Startort, die 
Grundschule in Deichhaus- wegen des 
Weltjugendtages nicht zur Verfügung 
hatten. 
Dank der guten Beziehungen unseres 
Mitgliedes Willi Maubach konnten wir 
kurzfristig das Vereinshausgelände 
des SSV Kaldauen nutzen. 
Die Teilnehmerzahl betrug 689 und ist 
ein zufriedenstellendes Ergebnis. 
 

 
Die Firma Rabenhorst unterstützte mit 
Multivitamingetränken. An alle Helfer 
ein besonderes Dankeschön für ihren 
unermüdlichen Einsatz. 
Die schwerste RTF-Fahrt in Europa, 
der Ötztalmarathon wurde in diesem 
Jahr von K-H. Rugies, A. Stamm und 
B.Langenbach und als erste Dame 
unseres Vereins von B. Berkenkopf 
innerhalb der Karenzzeit bewältigt. 
36 Personen besuchten am 8.Oktober 
unsere Saisonabschlussfeier Das ist 
eine neue Rekordzahl. 
Ergebnisdienst RTF: 
Vereinsmeisterschaft Herren: 
1.: H.G.Nohl=256Punkte,9586 Wkm 
2.: W.Maubach=126Punkte,3656Wkm 
3.: K-H.Rugies=104Punkte,3875 Wkm 



Damit ging der Sonderpreis, ein Haus 
im Chiemgau für eine Woche, an 
Herrn Nohl. 
Vereinsmeisterschaft Damen: 
1.:B.Berkenkopf=73Punkte,2994 Wkm 
2.:S.Wasylik=50Punkte,2934 Wkm 
Die Gewinnerin des Siegkreis-Cup ist 
Erika Trimborn. 
Langstrecken-Trophy: 
1.Platz: K-H.Rugies, 15 Marathons 
2.Platz: B.Berkenkopf    12 Marathons 
3.Platz: B. Langenbach 12 Marathons  
 
Insgesamt wurden 75 Marathonfahrten 
von unseren Mitgliedern gefahren. 
S.Wasylik und W.Schlier fuhren in 
diesem Jahr ihren ersten Marathon.  
Beim Hennef-Marathon belegte der 
RV Siegburg mit 12 Teilnehmern den 
1. Platz. 
Allen, die aktiv an der Gestaltung 
unseres Sportjahres mitgewirkt haben, 
von hier aus ein herzliches Danke! 
Ich freue mich auf 2006, wenn es 
dann wieder schallt: „Allez les bleus“ 
 
Euer S. Meys / Fachwart RTF 
 

Grillfest 2005 
Der Vorstand freute sich, am 3.9.2005 
zum 6.mal die rund 80 Gäste zum 
diesjährigen Grillfest begrüßen zu 
dürfen. Bei sommerlichen Tempera-
turen, sogar Sonnenschutz war ange-
sagt, trafen sich großen und kleinen 
Vereinsmitglieder samt Anhang aus 
allen Abteilungen zu unserer gemüt-
lichen und vergnüglichen Grillfeier. 
Alles passte: die große Spielwiese, die 
zum Toben animierte, die großzügige 
Fläche, auf der wunderbar mit dem 
Einrad geübt werden konnte, sowie 
das wohlschmeckende Grillgut, denn 
es blieb kaum etwas übrig. Auch wenn 
sich der eine oder andere am näch-
sten Tag wieder sportlich betätigen 

wollte, so blieb man doch bis unsere 
Fässchen leer waren. 
Allen Helferinnen und Helfer, die dem 
Vorstand beim Auf- und Abbau sowie 
bei der Bedienung geholfen haben, 
sage ich recht herzlichen Dank. 
Die, die dieses Jahr nicht dabei sein 
konnten oder wollten, haben vielleicht 
in nächsten Jahr die Möglichkeit mit 
uns zu feiern. 
 
Miriam Maubach 
 

Schiffstour 2005 

Am 1.7.2005 hieß es wie jedes Jahr: 
"Leinen los". Der Stadt-Sportverband 
charterte die MS Siebengebirge, um 
mit den Siegburger Sportvereinen 
wieder eine Rheintour bei viel Musik, 
die zum Tanzen einlud und Unter-
haltung zum sehen und hören, ein 
paar entspannte und gemütliche 
Stunden zu verbringen. 
Auch der RV Siegburg war mit gut 50 
Personen wieder hervorragend ver-
treten. Die Tanzfläche gut im Griff, die 
Kellner mit genügend Arbeit versehen, 
an den Tischen durchweg fröhliche 
Gesichter bei interessanten Gesprä-
chen, war es ein ganz und gar gelun-
gener Abend. 
Zwei gewonnene Gutscheine über je 
10 lt. Freibier, die beim Grillfest auch 
direkt zum Einsatz kamen, rundeten 
das gemütliche Beisammensein ab. 
 
Miriam Maubach / 1. Vorsitzende 
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                                   Ansprechpartner: 
 
1.Vorsitzende 
Miriam Maubach 
Johannestr.2a 
53797 Lohmar 
/ Fax 02246/16189 

 
2. Vorsitzender 
Joachim Hofferek 
Am Pfarrhof 18 

53797 Lohmar 
     02206/5420 
 

 
Schatzmeister 
Stefan Hardelt 
Pfarrer-Schaaf-Str.2 
53819 Neunkirchen 

   / Fax 02247/759955 
 

Geschäftsführerin 
Angelika Kuhn 
Parkstr. 40 
53797 Lohmar 
/ Fax 02246/4469 

 
    Für Änderungen Ihrer Adressen, Kontoverbindungen, An -und Abmeldungen 
    ist zuständig: 
    Angelika Kuhn, /Fax 02246/4469 

    53797 Lohmar,  Parkstr.40  
 
   Die Kontoverbindung des RV 1894 Siegburg e.V. lautet: 
   Kreissparkasse Köln,    BLZ:37050299,   Kontonr. 019008267 
 

 

                                 Terminkalender 
18.12.2005   Winterwanderung ab Siebengebirge 
08.01.2006   Winterwanderung ab Neuhonrath 
18.01.2006   JHV im Alpenhäuschen 19.30h 
22.01.2006   Winterwanderung ab Allner 
05.02.2006   Winterwanderung ab Herrenteich/Much 
Trainingscamp in Andalusien vom 16.3. - 25.32006 
Radsportwoche nach Heidelberg vom 11.6.- 17.6.2006; noch Plätze frei!!!  

 
Der RV 1894 Siegburg e.V. bedankt sich bei: 

• Happ GmbH Kunststoffspritzgusswerk u. Formenbau, Ruppichteroth 

• Konrad Adenauer Stiftung, Sankt Augustin 

• Lahrmann Heinz, Köln 

• Pollerhoff Mike-Sport, Rösrath 

• Upcycling  GmbH & Co.KG, Köln 

• KSK Köln 
 
weitere aktuelle Termine bitte aus dem Internet  

unter  www.rvsiegburg.de  entnehmen. 

 
Die nächste Ausgabe des RV-Express erscheint im April / Mai 2006 

http://www.rvsiegburg.de/

